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34 Das Rote Kreuz — La Groix-Rouge

Das internationale Nansenamt für Flüchtlingshilfe.

Das Nansenamt hat sich kürzlich an
die Liga der Ilolkreuz - Gesellschaften
gewandt mit der Litte, ihm hei der
Versendung verschiedener Flüchtlingsgrup-
pen behilflich zu sein. Es handelt sich
dabei zunächst um 1500 Armenier, die

aus Frankreich nach Erivan im
Kaukasus geschafft werden sollen; ferner um
5000 Saarländer, die nach Brasilien
auswandern, und schliesslich 'tun 1500

Flüchtlinge aus der Türkei, die vor ihrer

endgültigen Uehersiedelung nach Brasilien

einstweilen in Belgien, Frankreich
und Bulgarien untergebracht werden
sollen.

l)ic Liga der Rotkreuz-Gesellschaften
hat die Boten Kreuze der verschiedenen
Transitländer entsprechend benachrichtigt,

und diese werden für die Betreuung
der Flüchtlinge während der Durchreise
durch ihr Staatsgebiet Sorge tragen.

L'office international Nansen pour les refugies

vient de demander la collaboration de la

Liguc des Societes de la Groix-Rouge

pour le transport d'un certain nomhre de

refugies en transit, qui doit avoir lieu
prochainement. Ges transports eon-
ccrnent 1500 Armeniens transleres de

France ä Erivan, dans le Caucase, de

5000 refugies venant de la Sane pour se

rendte au Bresil et au Paraguay, de

1500 refugies venant de Turquic qui
seront trans feres particulierement au
Bresil, ct qui, provisoiremenl, sont accop-
les en Belgique, en Bulgarin et en France.

La Eigne pricra les Societes nationales

de la Groix-Rouge inleressecs de

hien vouloir preter leur concours pour
le transfert de res refugies, ainsi (pi'il a

dejä ete fait en plusieurs occasions.

Operationen an Herz und Gehirn.
Von [Jnivcrsitätsprofcssor Ur. med. Alfred Fröhlich.

Die aufregende Herzoperation.
Als erster hat der Chirurg Professor

Rehn im Jahre 1896 bei einer Verletzung
des Herzens das blutende, zuckende
Herz kühn blossgelegt, die Wunde
vernäht, den verlorenen Menschen gerettet.
Seinem Beispiel haben sich alsbald
andere grosse Chirurgen angeschlossen.
Im Jahre 1912 zählte man schon mehrere

Hunderte von Herzoperationen.
Auch Schussvcrletzungcn des Herzens
sind wiederholt mit glücklichem
Ausgang operiert worden. Es liegt ein Bericht

über einen Steckschuss vor, bei dem ein
aus dem Revolver stammendes 5-mm-
Geschoss -in der fleischigen Wandung
der rechten Herzkammer stecken geblieben

war, wie das Röntgenbild einwandfrei

zeigte. Der Operateur legte das Herz

frei, hob — wie er selbst mitteilte und

man ihm gern glauben will — das Herz

«respektvoll» in die Höhe, entfernte das

steckengebliebene Geschoss und rettete
der Patientin, einer 21jährigen Dame,das
Leben. Bei Herzoperationen geht es oft
sehr aufregend zu, kann doch bei Frei-
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